
30.05.–01.6.2025
Die Göttingen-Thorner Gespräche

Neue Perspektiven wagen –
deutsch-polnischen Dialog neu denken

6. Göttingen-Thorner Gespräche
VI Rozmowy Toruńsko-Getyńskie

Schirmherrschaften:

Beauftragter des polnischen Außenministers für die polnisch-deutsche
gesellschaftliche und grenznahe Zusammenarbeit

prof. Krzysztof Ruchniewicz

Koordinator der Bundesregierung für
die deutsch-polnischezzwischenmenschliche und

grenznahe Zusammenarbeit Dietmar Nietan

Veranstalter

Finanzielle Unterstützung

Projektpartner

Germanistyka UMK

Polnisch-Deutsche Gesellschaft Thorn e.V.
Dr Aleksandra Burdziej: aleksandra.burdziej@gmail.com

Dr Adam Jarosz: ad.jarosz5@gmail.com
Kinga Siedlich: k.siedlich@doktorant.umk.pl

Agata Jarecka agatajarecka@wp.pl
Filip Osmałek: 292610@stud.umk.pl

Deutsch-Polnische Gesellschaft Göttingen e.V.
Harm Adam: H.Adam@menge-noack.de

Renate Borchard: wborchard@t-online.de
Thomas Kunze: flauto@arcor.de

Zentrum für Zeitgenössische Kunst
Dr Radosław Osiński: radoslaw.osinski@csw.torun.pl 

Projektkoordination

Parkplätze in der Altstadt:
https://mzd.torun.pl/parkowanie-w-toruniu/



Das 1. Göttingen-Thorner Seminar fand im Oktober 2019 
statt. Seitdem hat sich die von der Deutsch-Polnischen 
Gesellschaft und der Polnisch-Deutschen Gesellschaft 
ergriffene Initiative zu einer festen Plattform für den Dialog 
und die Zusammenarbeit zwischen den
Bürgergesellschaften beider Länder entwickelt. Die 
Veranstaltung findet abwechselnd in Toruń und Göttingen 
statt und zieht von Jahr zu Jahr ein immer breiteres 
Publikum aus Politik, Wissenschaft, Medien und Kultur an.

Die diesjährige Ausgabe unter dem Titel „Neue 
Perspektiven wagen – deutsch-polnischen Dialog neu 
denken“ widmet sich der sich wandelnden Rolle der 
Zivilgesellschaft in Polen und Deutschland. Wie können 
Nichtregierungsorganisationen effektiv auf die Politik 
einwirken? Inwieweit und auf welche Weise unterstützen 
die Medien den deutsch-polnischen Dialog auf
zivilgesellschaftlicher Ebene? Wie lassen sich stabile, 
grenzüberschreitende Initiativen in Europa aufbauen?

In drei Podiumsdiskussionen werden wir die Beziehungen 
zwischen Zivilgesellschaft und Politik untersuchen, die 
Auswirkungen der Medien auf gesellschaftliches 
Engagement analysieren und uns mit den praktischen 
Aspekten des Aufbaus nachhaltiger transnationaler
Initiativen befassen.

Die Göttingen-Thorner Gespräche sind jedoch nicht nur 
eine Debattenplattform, sondern auch
ein Raum für Kunst und informelle Begegnungen. Ein 
wesentlicher Bestandteil der Veranstaltung wird ein 
Theaterstück sein, das die Kultur als Instrument 
gesellschaftlichen Engagements beleuchtet. Den Abschluss 
des Treffens bildet eine Weichsel-Fahrt, die eine
entspannte Atmosphäre für den freien Austausch von 
Gedanken sowie den Aufbau neuer Freundschaften und 
Partnerschaften schafft.

Programm:

Begleitveranstaltung
27.05.2025 – Marschallamt der Woiwodschaft Kujawien-Pommern,
Plac Teatralny 2
Info-Session: „Was und wie unterstützt das Deutsch-Polnische Jugendwerk?“ 
und Workshop: „Ein gelungenes deutsch-polnisches 
Jugendbegegnungsprogramm gestalten“

Anmeldung und Informationen unter: 
Agnieszka.Dybowska@kujawsko-pomorskie.pl (die Reihenfolge der 
Anmeldungen entscheidet!)

30.5.2025 (Freitag) – Zentrum für Zeitgenössische Kunst, Wały Generała 
Władysława Sikorskiego 13

18:00 Feierliche Eröffnung der VI Göttingen-Thorner Gespräche:
Dr. Aleksandra Burdziej, Vorsitzende der Polnisch-Deutschen Gesellschaft 
Toruń
Harm Adam, Vorsitzender der Deutsch-Polnischen Gesellschaft Göttingen
Anna Kompanowska, Direktorin des Zentrums für Zeitgenössische Kunst 
„Znaki Czasu“ in Toruń
Paweł Gulewski, Präsident der Stadt Toruń (angefr.)
Petra Broistedt, Oberbürgermeisterin der Stadt Göttingen (angefr.)
Piotr Całbecki, Marschall der Woiwodschaft Kujawien-Pommern (angefr.)
Piotr Tondys, stellvertretender Direktor der Abteilung für Europapolitik im 
polnischen Außenministerium
Viktor Elbling, Botschafter der BRD in Polen (angefr.)
Dr. habil. Adam Kola, Erster Prorektor und Prorektor für Wissenschaft an der 
Nikolaus-Kopernikus-Universität in Toruń

Musikalische Pause

18:45 Keynote: „Bürger in Aktion. Die Zivilgesellschaft: Mythos? Realität? 
Zukunft?“
Edwin Bendyk, Vorsitzender der Stefan Batory Stiftung (angefr.)

Musikalische Pause

19:15 Podiumsdiskussion Nr. 1: „Die Kraft der Bürger im deutsch-polnischen 
Dialog: Hat die Zivilgesellschaft einen realen Einfluss auf die Politik?“
Prof. Krzysztof Ruchniewicz, Beauftragter des polnischen 
Außenministeriums für die deutsch-polnische soziale und grenznahe 
Zusammenarbeit  (angefr.)
Piotr Tondys, stellvertretender Direktor der Abteilung für Europapolitik im 
polnischen Außenministerium
Dietmar Nietan, Koordinator der deutschen Bundesregierung für die 
deutsch-polnische zwischenstaatliche und grenznahe Zusammenarbeit 
(angefr.)
Knut Abraham, Mitglied des deutschen Bundestages (angefr.) 
im Gespräch mit
Dr. Aleksandra Burdziej, Vorsitzende der Polnisch-Deutschen Gesellschaft 
Toruń
Harm Adam, Vorsitzender der Deutsch-Polnischen Gesellschaft Göttingen
Moderation: Igor Janke, Układ Otwarty

Musikalische Pause

20:30 Abendessen

31.5.2025 (Samstag) – Zentrum für Zeitgenössische Kunst, Wały Generała 
Władysława Sikorskiego 13

10:00 Eröffnung des zweiten Tages der
Göttingen-Thorner Gespräche:
Dr. Adam Jarosz, stellvertretender Vorsitzender der Polnisch-Deutschen 
Gesellschaft in Toruń
Renate Borchard, Vorstandsmitglied der Deutsch-Polnischen Gesellschaft in 
Göttingen
Peter A. Kokocinski, stellvertretender Vorsitzender des Bundesverbandes der 
Deutsch-Polnischen Gesellschaften
Cornelia Pieper, Generalkonsulin in Gdansk

10:30 Podiumsdiskussion Nr. 2: „Die Macht der Medien, die Kraft der Bürger: 
Unterstützen die Medien in Polen und Deutschland die Zivilgesellschaft?“
Igor Janke, Układ Otwarty
Jerzy Haszczyński, Rzeczpospolita
Thomas Kopietz, Hessisch-Niedersächsische Allgemeine
Philipp Fritz, Die Welt
Moderation:
Dr. Adam Jarosz, Polnisch-Deutsche Gesellschaft in Toruń,
Harm Adam, Deutsch-Polnische Gesellschaft in Göttingen

12:00 Kaffeepause

12:15 Podiumsdiskussion Nr. 3: „Polen und Deutschland im Dialog 2.0: Von 
Gesprächen zum Handeln“
Mit Akteuren des deutsch-polnischen Dialogs und Vertretern der polnischen 
und deutschen Zivilgesellschaft
Moderation:
Dr. Weronika Priesmeyer-Tkocz, Deutsch-Polnische Gesellschaft in Berlin, Dr. 
Anna Quirin, Freya von Moltke Stiftung für das neue Kreisau

14:00 Mittagessen

16:00 Ausstellung von Wolfgang Wirth im Zentrum für Zeitgenössische 
Kunst „Znaki Czasu“ in Toruń (für Interessierte)

17:00 Filmspektakel „Briefe aus der Wilcza“, Regie: Arjun Talwar

Podiumsdiskussion Nr. 4: Gespräch mit dem Regisseur Arjun Talwar (angefr.)
Moderation: Dr. Radosław Osiński, Zentrum für Zeitgenössische Kunst „Znaki 
Czasu“ in Toruń

19:30 Abendessen

01.6.2025 (Sonntag)
10:00 Bootsfahrt auf der Weichsel (für Interessierte)

Abreise der deutschen Teilnehmer


